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DHBW gründet gemeinsam mit Steinbeis eine Transfer GmbH zur 
Bündelung ihrer Transfer- und Forschungsaktivitäten  
 

Stuttgart, 7. Oktober 2013 – Gemeinsam mit der Steinbeis Stiftung hat die DHBW eine 

Transfer GmbH gegründet, in der bestehende und künftige Transfer- und Forschungs-

projekte gebündelt werden sollen.  

 

Ziel der institutionalisierten Zusammenarbeit mit Steinbeis ist es, das Renommée der 
Dualen Hochschule Baden-Württemberg insbesondere im Bereich der transferorien-
tierten Forschung zu stärken, Synergieeffekte zu nutzen und die Forschungs- und 
Transferkompetenz der DHBW noch deutlicher hervorzuheben.  

„Mit seiner langjährigen Erfahrung als Vermittler zwischen Wissenschaft und Wirt-
schaft ist Steinbeis für uns der ideale Partner, um die kooperativen Forschungsaktivi-
täten an unserer Hochschule zu bündeln und weiter auszubauen“, erklärt DHBW Prä-
sident Professor Reinhold R. Geilsdörfer.    

Die Transfer GmbH der Dualen Hochschule Baden-Württemberg unterstützt die Stein-
beis-Unternehmen der DHBW Standorte u.a. im Bereich des Personal- und Finanzwe-
sens, bei der Öffentlichkeitsarbeit sowie bei der Durchführung von Drittmittelprojek-
ten. „Wir freuen uns, mit unserer Kompetenz den Wissens- und Technologietransfer 
an der im Bereich der anwendungsorientierten Forschung sehr aktiven Dualen Hoch-
schule begleiten zu können“, betont August Musch, Geschäftsführer der Transfer 
GmbH der Dualen Hochschule Baden-Württemberg.  

Ab sofort können die an der DHBW bereits bestehenden Steinbeis-Unternehmen in die 
neue Transfer GmbH wechseln. Neue Steinbeis-Unternehmen werden künftig dann 
ausschließlich in der Transfer GmbH gegründet.  

An anderen Hochschulen, an denen bereits Transfer GmbHs eingerichtet wurden, 
haben die Forschungs- und Transferaktivitäten anschließend deutlich zugenommen. 
Die DHBW möchte ihre Forschungskompetenz weiter stärken und sieht in dieser Ko-
operation eine gute Plattform, um dieses Ziel zu verwirklichen. 
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Die Duale Hochschule Baden-Württemberg mit Sitz in Stuttgart ist die erste duale, praxisin-
tegrierende Hochschule in Deutschland. Gegründet am 1. März 2009 basiert sie auf dem seit 
über 35 Jahren erfolgreichen dualen Studienkonzept der baden-württembergischen Berufs-
akademie. Mit derzeit 31.000 Studierenden, rund 9.000 kooperierenden Unternehmen und 
sozialen Einrichtungen sowie über 125.000 Absolventinnen und Absolventen ist die Duale 
Hochschule Baden-Württemberg die größte Hochschule des Landes. In Anlehnung an das 
US-amerikanische State University-Modell verfügt die Duale Hochschule Baden-Württemberg 
über eine Organisationsstruktur auf zentraler und örtlicher Ebene. Dabei bilden die acht 
Standorte und vier Campus in Heidenheim, Karlsruhe, Lörrach, Mannheim, Mosbach, Stutt-
gart, Ravensburg und Villingen-Schwenningen bzw. Bad Mergentheim, Friedrichshafen, 
Heilbronn und Horb mit ihren Kompetenzen und ihrer engen Vernetzung mit den regionalen 
Unternehmen und sozialen Einrichtungen die tragenden Säulen der DHBW. 
 
Steinbeis ist weltweit im unternehmerischen Wissens- und Technologietransfer aktiv. Zum 
Steinbeis-Verbund gehören derzeit rund 1.000 Steinbeis-Unternehmen sowie Kooperations- 
und Projektpartner in über 60 Ländern. Das Dienstleistungsportfolio der fachlich spezialisier-
ten Steinbeis-Unternehmen im Verbund umfasst Beratung, Forschung & Entwicklung, Aus- 
und Weiterbildung sowie Analysen & Expertisen für alle Management- und Technologiefel-
der. Ihren Sitz haben die Steinbeis-Unternehmen überwiegend an Forschungseinrichtungen, 
insbesondere Hochschulen, die originäre Wissensquellen für Steinbeis darstellen. Rund 
6.000 Experten tragen zum praxisnahen Transfer zwischen Wissenschaft und Wirtschaft bei. 
Dach des Steinbeis-Verbundes ist die 1971 ins Leben gerufene Steinbeis-Stiftung, die ihren 
Sitz in Stuttgart hat. 
 


